
Samstag h » LG Februar 1878

Schillerplatz 3 , 1733

bringen ihre Artikel für Weinhändler , Wein¬

producenten , Bierbrauer , Mqueur -

fabrikanten et »?. , sowie ihr wohlassortirtes

Lager in Korkstopfen in empfehlende
Erinnerung .

Kaiser & Elsenheimer
( früher H arrer , Pfau & Cie . )
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Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .
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Männer - Turnverein .

Heute Samstag Abend - 8 l/s Uhr :

flroTj Humoristische Anlerhattung
im Vereiuslokale .

Nichtmitglieder haben keinen Zutritt . 1778

Wirthschafts Uebergabe .

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß des Publikums , daß wir

von heute an die Führung der Wirthschaft in unserem Hause
Goldgaste 21 , zur » Muckerhöhle "

, dem Herrn Herr¬

mann Weidmann übertragen haben .

Mainz , den 14 . Februar 1878 .

Rheinische Bierbrauerei .

Lus Obiges Bezug nehmend , halte ich mich einem verchrlichen
Publikum , sowie Fremden und Bekannten bestens empfohlen und

sichere bei Verabreichung von vorzüglichem Geträukeu und

Speise « aufmerksame Bedienung zu .

Hochachtungsvoll

1657 Herrmann Weidmann «

Nicht zu übersehen !
Sütz » und Mirreralwaster - Bäder liefert so billig als

möglich _____________
Peter Kunz , Neugasse 2 a . 1584

Billig zu verkaufen :
Ein gut erhaltener Stutzflügel , besonders für Wirthschaften

oder Vereine geeignet . Näheres Webergasse 87 , 1 . Stock . 1486

H . Adami ,
Ecke der Louisen - & Bahnhofstraße 8 ,

empfiehlt den geehrtcsten Herrschaften seinen Haarschneide »,
Rafir « & Fristr - Salon ; auch werden alle Haararveiten
schnell und billigst angeferiigt .__________________________

1728

Weisse Glacehandschuhe
,

weisse Ballcravatten
billigst bei

1753 Georg Bofmann * Langgasse 14 ,

löS "
Esner Anzeige ( Loose bett .) von W . Speth hier ( stehe

4 . Seit « d . Bl . ) wolle man einer besonderen Aufmerksamkeit schenken.

Belletristischer JournahirKel .

In unserem Journal - Lesezirkel kommen

wöchentlich zweimal in der Woh¬
nung der Abonnenten I8 bee besten
Zeitschriften in Umtausch und laden

wir zur Theilnahme ergebenst ein .

Preis für das ganze Jahr 15 Mk .

„ „ n halbe , ,
9

, ,

ff , , n biertel „ o „

Jurany & Hensel .

36 ( C . Hensel . )

M ao .

Vorzügliches 1644

Flaschen - Bier
aus der Gratweil

' schen Brauerei (vorm . Bierbrauerei & Eiswerk )
empfiehlt

_____________
F . Hoffmann , 6 Friedrichstraße 6 .

Feinste Mansch - Essenzen ,

ferner Arae , Rum und Burguuderwei « empfiehlt en gros
& detail Br . Steinan , Oranienstraste 6 , 18073

Haar - Realerer
von Apotheker Brabender in Cleve gibt ergrauten Haaren
nach kurzem Gebrauche die frühere Farbe und Schönheit wieder ,

ohne die Kopfhaut » nd Wäsche zu färben .

Gleichzeitig empfehle von demselben :

„ Eau capillaire de Quinine “
.

Dasselbe verhindert das Ausfallen der Haare , reinigt und stärkt
die Kopfhaut rc . Niederlage in Wiesbaden bei

1734 ML Sehembs , Lanqgasse 12 .
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ott Ort und Stelle öffentlich versteigert .
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guter Arfahrt .

Dotzheim , dm 11 . Februar 1878 .
36Y

öffentlich versteigert .

Biebrich , den 9 . Februar 1878 . Der Bürgermeister -Adjunkt .

eichene Stämme von 5,04 Cbm . ,
Raummeter eichenes Sreitholz ,

„ « Knüppelholz ,
Stück eichene Wellen und

„ gemischte Wellen

an Ort und Stelle versteigert .

Am ersten Tage , an welchem meist Stämme zum Auszebot
kommen , Zusammenkunft am alten Tannenstück bei Holz No . 1 ;

am zweiten Tage am Klapperstock .

Auf Erfordern wild den Käufern Credit bis zum . 1 . September
l . I gewährt .

Hochhaus ChauffeehauS , den 8 . Februar 1878

Der Obersücher .

| ? | ll | ? | ntr « il von Ziegler in Leipzig zu verkaufen .
B ' II 1111 ^ 0 Näher S Exoedition . 888

W s t t g e * s .
Heute Samstag den 16 . Februar , Vormittags 9 Uhr :

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Loncursmasse der
Wittwe des Philipp Baum zu Wiesbaden , bei König ! . Amtsgericht VI .
( S . Tgbl . 28 .)

Bormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung in dem hiesigen Gtadtwalde Distrikten Bahnholz , Neroberg
und Himmelöhr . Sammelplatz um 98/ « Uhr an der Kanzelbuchs am

Entenpfuhl . ( 8 . heut . BI .)
Termin zur Einreichung von Submissionsoffsrten auf die Zimmerarbeiten

für den Wiederaufbau der neuen Kolonnade , in dem hiesigen Rathhaus ?,
Zimmer Ro . 17 . ( S . Tgbl . 36 .)

Bormittags 11 Uhr :
Termin zur Einreichung von Gubmissionsvfferten auf die Lieferung der

Glaserarbeiten für den Neubau der Mittelschule in der Rheinftraß «, bei
der Bürgermeisterei , Marktstraße 5 , Zimmer No . 17 . ( S . Tgbl . 36 .)

Termin zur Einreichung von Gubmissionsofferten auf die Herst - llung eines

Theils des Kanainetzes auf dem neuen Todtenhofe , bei dem Stadtbau -

emte , Zimmer Ro . 29 . ( S . Tgbl . 32 .)
Vergebung der Anfuhr von 300 Cbkm . Stücksteinen und 160 Cbkm . Deck -

steinen aus dem Steinbruch Speierelach nach dem Lagerplatz an der
Platterftrafle , in dem hi - stqen Ratddause , Zimn -er No . I . ( S . Hut . Bl . )

: : Glück a
Wirtz der Mensch habe « !

Ob er die » hat , kann sich nur Herausstellen ,
wenn er sich kaust :

g ~ Frankfurter Pferdemsrkiloose
Z2 MW

-
Darwstävisr PferdemarktlooseCur -baus ® u Wiesbaden .

Montag den 26 . Februar Abends 6 Uhr :

Siebente öffentliche Vorlesung
im grossen Saale des Curhanses .

Herr l > r . Paul Lindau aus Berlin .
Thema :

„ Das moderne Theater in Deutschland “
.

Eintrittspreise : Reservirter Platz 2 Mark , nichtreservirter
Platz 1 Mark 50 Pf . Schüler - Billets ( nicht reservirt ) 1 Mark .

Billet - Verkauf auf der städtischen Curcasse und an

Raummeter kiefernes Knüppelholz ,
Stück buchene Wellen und

„ Ratelholzwellen ;

b . im Distrikt » Alteuweyer " :
Stück Reise >wellen

Bekanntmachung .

Mittwoch den 20 . Februar Vormittags 11 Uhr
Biebrich ° Morbacher Gemeindrwalo Distrikt

Bau - und Nutzholz - Versteigerung
itt der Oberförsterei Chansseehans .

Am Montag den 18 . , Dienstag den 19 . und nöthigenfalls noch

Mittwoch den 20 . Februar , Vormittags von 10 Uhr ab , werden

aus den Distrikten 51 , 38 , 39 , 40 und 44 ( Winterbuch , Tunnen -

stück und Großesuder ) :

1215 Fichten ( Rothtannen ) Stämme mit 262,83 Festm . ,
795 Stück dergl . Stangen I . Cl . ,

Holzverstetgerung .

Montag den 25 . Februar d . I . Vormittags 10 Uhr werden im

Dotzheimer G ^meindewald

« . Distrikt » Untere Weisenberg " :
2 eichene Sn mme von 99 Siem . ,

Württemb . Kuntzpereiustoose
S .

®
MT Oppenheimer St . Ka harinenloose n

( Ledes gewinnt . )

LM . 3 .

Zu ve k. ' Ja « dstnbi , 1 ÄlouLkn , l ONvi >e >bündm Lrhrfr . 1 .

» ui grauer Papagei utbp Käfig zu verlaufen WUYelmpratze 36 ,
Hinterbaus . 1613

28 Raummeter rothtannenes Knüppelholz , 1,8 M . lang ,

Zu Unbiife » :

Billigst e m echte Wheeler & Wilson - Nähmaschine
mir elegontkN Mahagoni - stasten , sowie zwei Pfeiler - Spiegel
in Wshsgoni - Holz und eine Parthie En - tout - eaa . Näheres
Weilstrave 4 ' m 2 . Stock . 1747

Zw . i fast noch neue Ladenfchränke , sowie eine Copupreffe

Rnehfiihriina einfache oder doppelte , wird er .

twu Mh . srw . 11310

Cm eleganter Maoken - Anzug ( spanischer Tänzer )
m blau und rothem Atlas billig zu verlausen . Nah . Exped . 1562

m er . ,kille . Hieiderschrenk mutu zu mrk . Krhdnchste . 80 .

Du Betfuhr on ‘Zt 'U .f ' OU t ' üthieti ' m toi ' D h menen . N . E . 1781

Harzer tkanarienvögei , Roller und Fwrenschläger , find
z» nerko . iteu H,rsckora6en t ri Kpeoen hock

__________
2000

Ein Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen und Bei¬

tragen von Geschäftsbüchern . Englische und französische
( Jon -espondenz . Uebersetznner etc . Näh . Exped . 6476

50 Mark , auch 100 Mark
,

Je nachdem , kann Derjenige verdienen , der einem jungen Mann eine

unnehmdarr Stellung als Ökonomie - Verwalter oder irgend eine

Bufseherstelle nach auswärts alsobald verschofft . Näh . Exp . 1745

Verloren
, vertauscht miö gesunden :

Ein Taschentuch mit verschlungenem Namenszug T . L . ist
gefunden worden . Adzubolcn Adolphsallee 6 , 2 St . h . 1785

Eine Korallenbrosche wurde am per floffenen Sonntag Abend
vom Hainerweg dis zur Bahn verloren . Gegen Belohnung abzu -

grben bei Karl Scholz , Hainerweg 12 . 1776
Eine Börse mit Inhalt gesunden . Abzuholen gegen die Ein »

tückangSgedühren große Burgstraße 12 , 1 . Stock links . 1744

HMz



affe bet
richt VI .

lteroberg
mchs am

rarbeitsn
»thhaufs ,

ung bet

aßs , bei
l . 86 .)
ng eines
tavtbau -

m . Deck -

tz an der
j lli . Bl . )

. Mk . 3 .

. 13

»schine >

Piegel
Näheres ’

1747

>prr preße *

1756 -j
brlr . 1 . |

ruße 36 , <1

1613 j
erkaufen , j

8i » 8

itituulen
1228

1271

bfte . 30 .

. fe . H81

1« , find
2000 z

nd Bei -

zösische

6476

k
,

ann eine

end eine

1745

den :
D. L . iß

1785

ag Abend

ig abzu -

1776

die Ein «

1744

Wxpedttio « : Lauggaste Na . 27 .

Sine geprüfte Klavierlehrerin , welche gründlichen Unter¬

richt ertbeilt , wünscht noch einige Stunden zu besetzen. Offerten
bei A . Becker . Friedrichstraße 25 , 1 . Stage , abzuqeben . 1762

Ein junger Mann Übernimmt das Wachen bei Kranken und

Jemand zum Auffahren für den ganzen Tag oder einzelne Stunden .
Näheres Expedition . 1730

Dienst und Arbeit .

Personen , die sich anbieten :
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näb .

Friedrichstraße 4 im Hinterhaus . 1757
Ein anständiges Mädchen , welches perfekt bügeln kann , wünscht

Stelle in einem Bügelg - schäft und kann sofort eintreten . Näheres
bei Frau Sohl , Schulgoffe 9 . 1771

Ein junges , reinliches Mädchen vom Lande , welches noch nicht
gedient hat , sucht Stelle . Näheres Saalgaffe 10 , 1 St . h . 1780

Stelle « suche « : Zwei Küchmmäbchen , vier tüchtige Mädchen
als solche allein zwei tüchtige HauSdmschm und zwei junge Kinder¬
mädchen durch Dörner ’ s Placirungs . Bureau , Marktplatz 3 . 1781

Ein solides Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt, sucht Stelle
als Mädchen allein oder auch als Hausmädchen . Eintritt am
1 . April oder früher . Näh . Friedrichstraße 28 , Hth . , Dchl . 1774

Stellt « suche « r Kammerjungfern , Bonnen , feinere Haus¬
und Zimmermädchen , Mädchen , die bürgerlich kochen können , auf
gleich , sowie tüchtige Hausmädchen d . Bitter , untere Weberg . 13 .

_ .
® n " EndAr Mädchen mit guten Zeugniffen sucht auf gleich

Stelle . Näh . Walramstraße 15 , 2 Stiegen hoch . 17 « 2
Ein in aller Arbeit erfahrenes Mädchen sucht auf gleich eine

Stelle am liebsten als Mädchen allein . Näh . Hellmundstraße 11
nn Seitenbau , Parterre . 175g

Eine perfekte Herrschaftsköchin , sowie eine Beiköchin suchen Stelle
durch Bitter , untere Webergaste 13 . 1779

Mädchen , welches hier noch nicht gedient hat ,
wünscht sofort Stelle . Näheres Expedition . 17Z5

junger Monn im Alter von 16 Jahren sucht eine Stelle
als Ausläufer . Näh . Exped . 1750

Personen,/dis gesucht werben :

Eine geübte Kleidermacherin findet Beschäftigung . Näheres
TaunuSstraße 16 a im 1 . Stock . 1761

,
MF

-
Ein starkes Mädchen , welches Liebe zu Kindern bat ,

wird gesucht durch Frau Prob Ebert Wwe . , Hochstätte 4 . 1783
Gesucht ein gut empfohlenes Mädchen , das in allen HauSarbe ten

erfahren ist . Näheres in der Expedition d . Bl . 1590
Ein reinliches Hausmädchen , welches schon in Restaurationen

war , wird gesucht . Nähe es Expedition . 1787
Gesucht : 2 Hausmädchen , 1 feine , nette Kellnerin , 1 Restau -

rations
^ Köchin , 8 feinbürgerliche Mädchen für allein durch Frau

Birck , kleine Webergaffe 5 . 1786
Ein braves , junges Mädchen , das alle Hausarbeit übernimmt

wird zum 15 . März gesucht AdolphSallee 17 , zweite Etage . 1741
"

hb/
“ b ^ Mädchen , das etwas kochen kann und alle HauS -

tb in eme kleine Familie gesucht . Näh . Adolphs -
uuec tt -1 nrq

SBetagaps” H ° kelhauSbursche gesucht durch Bitter , untere

® itt Diener gesucht d . Bitter , untere Weberg . 13 . 1779
lFortsrtzuns in bet Beilase . )

Wohnungs - Anreisen .

T
Gesuche :

Lagerraum toh ? »u » iet &en gesucht iu der Nähe° unseres Geschäftslokals .® * brüi5et Wollweber , Langgafle S . 1752

Gesucht
2 möblirte Zimmer , Parterre » der 1 . Etage ,
i « der Nähe der Anlage « und der Rheinftratze ,
Sonnenseite , wen « möglich m ' t Pension . Offerte «
unter A . « ss besorgt die Exped . d . Bl . 1749

Angebote :

Bleichstraße 7 , 3 St . , ein möbl . Zimmer billig zu verm . 1727

Dotzheimerstraße 48b ein Dachlogis auf 1 . April zu verm . 1729

Feldstraße 8 ist ein mödlirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu
vermiethen . 1743

Friedrichstraße 35ist im3 . Stock eine Wohnung von 5 Zimmern
und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 1754

Hellmundstraße 15a ist eine Mansarde mit Kochofen und Waffer
an eine stille , ruhige Person auf 1 . April zu vermiethen . 1746

Karlstratze 6 ist eine Wohnung im 2 . Stock , bestehend au8
3 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen .
Näheres dafelbst Parterre . 1724

Lonisenffratze 1 ist eine möblirte Etage ganz ober geweilt
auf 1 . April zu vermiethen ; auf Verlangen mit Stallung . 1772

Micheisberg 32 , gegenüber dem Schulberg , ist ein kleines

Zimmer zu vermiethen . Näheres 2 Treppen hoch . 200

Feinst möblirte Zimmer , Bel - Etage , in der Abelhaidstraße , nahe
den B -h -ihöfen , zu vermiethen . Näh . Exped . 1782

Möblirte Zimmer an Schüler zu vermiethen Oranien -

stratze 16 , 2 . Stock . 1735
Eine Wohnung von 2 Zimmern rc . zu verm . Adlerstraße 27 . 1764

Zwei Gymnasiasten können bei einer Beamtenwiltwe Kost und Logis
erhalten . Näheres Hellmundstraße 27a . 1732

( ÄortieMuno in der » »faaO

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die traurige
Nachricht , daß unser guter Vater , Schwiegervater , G oßvater
und Vetter , der Privatier Georg Erath , nach kurzem ,
aber schwerem Leiden heute Nacht um 12 7 « Uhr im 80 . Lebens -

jähre verschieden ist .
Wiesbaden , den 15 . Februar 1878 . *

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Peter Brühl .

Die B erdigung findet Montag den 18 . Februar Noch
mittags 3 Uhr vom Leichenhause aus auf dem neuen Todten -

Hose statt . 1767
_

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem Hin -

scheiden uniereS lieben , unvergeßlichen Gatten . Va ' er »
, B uderS

und Schwagers , des Schuhmachers A . H . Schwarz ,
sowie für das ehrenvolle Geleite , u seiner letzten Ruhe¬
stätte , insbesondere den verehr - ichen Vereinen unseren innigsten
Dank .

1502 Die trauernde « Hinterbliebene « .

Danksagung .

Allen Denjenigen , welche meine nun in Gott ruhende Gattin
zur letzten Ruhestätte geleiteten , dem Herrn Pfarrer Köhler
für seine trostreiche Grabrede und allen Denen , welche uns bei
der Krankheit zur Seite standen , unseren tiefgefühlten Dank .
1763 Fritz Blum nebst Kinder .
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Das Comite .Entree 85 Pf .

Durch ärztlich ? Vercrdnuni empfohlen :

1784

1733

Dörrfleisch per Pfd . 70 Pf . , Leöerwurst per Psd . 36 Pf . , W

wurst per Ptd . 40 Pf . u . Bratwürstchen v . St . 14 Pf . z . h . Steing -̂

Männergesangverem „
Concordia "

.

Unseren Mitgliedern , welchen die Liste nicht gegangen , zur

Nachricht , datz die earnrvalistische Damensttzuug morgen ,

Sonntag den 17 . Februar Abends 8 Uhr iw » Deutsche « x ? ofe

statMndet . Freunde könuen eingeführt werden .

281 Der Vorstand .

Kaiser 4 * Klsenheimert

___________ Schilleevlatz 3 . __ _

Carnevalgesellschaft
Heute Samstag Abend ? 11 Minuten vor

8 Uhr : Grotze earuevalistische Sitzung
in der „ Eule “

, Langgaffe 12 .

jfi ' W Humoristische Vorträge .
'

Lokal - Sachen . 1769

Moe Garthie Damen > Glac ^ harrdschuhe
mit 2 Knöpfen zu 1 Mk . 50 Pf . , sowie eine Parthie Ball - Handschuhs für Herren und

Damen von 1 Mk . 20 Pf . an bis zu den feinsten empfiehlt

M . Pfister ÄMs Typslss Langgsffe 3 ,

Frankfurter Pferdemarkt - Loose
ä 3 Mk . ( Ziehung 3 . Apü ! ) zu haben 6ei

W . Spetls , Exp -. d . deS Mesb . Tagbloiti ,

Langgsste 27 .

US . Schon 2 Mal fiel in einem Zeiträume m

10 Jahren der erste Preis und außerdem mehr als 20 Sick

und Wagenpferde ( Prachtexemplare ) in mein Debit .

Oppenheimer St . Katharinen - Eoese

ä 3 Mk . , wo jedes Loos gewinnt ( Ziehung findet eß

SM 15 . October d . I . statt ) , find alsbald , wenn der V -l '

trieb hier « Mottet ist , durch Mich M belieben . UM

GeschäftsOmpfehlung .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich unterm 17 . d . Mts . in

dem Haus - Friedrichstratze 37 eine « rod - und Fein¬

bäckerei eröffne . Dieses meinen wrrthen Freunden und B - .

kannten , sowie der geehrten Nachbarschaft zur gef . Nachricht .

Mein eifrigstes Bestreben wird sein , die mir geneigte Kundschaft
auf

'
s Aeußerste zu befriedigen .

, ,

Ich erlaube mir , meine hochachtUUgsboüe EmpsehlUUg

engegen zu nehmen und zeichne ergeben st

jg73 fioitfried Kitzele

zum Selbstanfertigen » .

Liqn - ursu und

weinen hatten stets Lager

mit und ohne Eisen
bereitet von den Apothekern KraopeHen & Holm in Zeist

(Niederlande ) aus den wirksamsten Theilen der China , in altem
'

spanischen Wein unter Garantie der Reinheit und Güte .

Alina Eicon verordnet bei grosser Schwäche , Appetitlosigkeit ,
unne Clbcll schlechter Verdauung , Fieber , Nervenkrankheiten
und ihren Folgen , als Kopfweh , Neuralgie u . s . w .

' Mit Cicon verordnet gegen Bleichsucht , Blutmangel , Geschlechts -
lYlll tISen schwäche , Drüsen - und Hautkrankheiten .

Preis der Vi Flasche M. 4 .—

n » 1/2 -n ’n 2 .50 .
! Die besten Zeugnisse der Nieder ! , medicin . Facultät , d . Au -
Igusta -Hospitals in Berlin und ' 'anderer hervorragender wissen -
1schaftlicher u . ärztlicher Autoritäten , sowie die amtliche Ana¬

lyse sind im Prospect enthalten u . gratis von untengenannten
Apotheken zu beziehen .

General - Depot für ganz Deutschland :

Elnain & Co . in Frankfurt a . M .
und Rad . Hohensee in Berlin , Leipzigerstrasse 34 ,

Depot in Wiesbaden in der Amta - Apotheke . 418

Mn gutes Bett , 1 nutzbaumene Kommode , 1 Dopp

Leiter und 1 Waschbütte billig zu verkaufen . Näheres Siiftst ^
No . 5 » , 2 Treppm doch

Billig zu v - naufen : Heckerei und Harzer Böget
berg 1 , 2 Stiegen hoch, bei Meyer . Näh . von 1 — 5 Uhr . I *'

Barg Nassau .

Metzelsuppe .

Um 9 Uhr Morgens : Qurllsteisch .

Um 4 Uhr Nachmittag, : Arische Wurst .

KZ ladet bdflichst ein
__________________

PO -

Dienstag de « LS Februar MbeudS 7 « hr im CastNo - Saale :

Vortrag des Herr « Dr . Brehm über :

„ Eine Bels © In Sibirien “
.

Giutritts - Karte « zu den reservirten Plätzen h 8 Mark , zu den nichtreservirten
ä L Mark in der Buchhandlung von

, / T „ H

'

m6
€ X Mensel ( Jurany & Hensel ) .

Rem FiMalle ,

Ecke der Gold - und Metzgergasse .

© «Ute Frühe treffen wieder ein in Zis verpackt : Egmonder
und Helgoländer Schellfische per Pfund 40 und 50 Pfg . ;

ferner sind frisch eingetrvffen : Schier Rheinsalm la Dualität

und billigst , Flußfische , Merlans , sehr schöner

Cabliau , Heilbutt , sowie Zauder per Pfund 1 Mark .

429 y . < J . Hencli . Hoflieferant .

2 « letderschränle ( zw - ityülig ) , nutzdsum . lockm , billig zu

verkaufen E >nal « affe 10 .

Ein zwuUM : tttewerschraur billig zu verk . Friedrichstr . 30 .
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E . & F . Spohr ,
Ecks les MichelSbergs und der Kirchgasse .

Weiße Vorhänge
jeder Art und Breite in großer Wshl empfiehlt
guter Qualität zu billige « Preisen

Dl . I ^ Hsenbuhl
( k . W . Winter ) ,

22 Markttzratze 22 .

Weißftickereien ,

gezeichnet , angefangen und fertig , bei

Zum tiambrinus ,
Heute MorgenD 9 ' /r Uhr : Quellfleisch .

Nachmittags 4 Uhr : Wurst . 1748

Abends : Metzelsuppe . W . Wenzel .

Württemberger Hof .

Heute Abend : Metzelsuppe . 1760

Farbige Kleiberborbe «
zu bedeutend herabgesetzten Preisen bei

Büffet mit Marmorplatte , Nußbaumen .

Ausziehtisch (Patent )
hohe Rohrlehnstühle
großer Herrenschreibtisch
Rohrstühle , schwarz mit Gold
compl . französische Betten

Nachttische mit Marmorplatte
Waschkommode mit Marmorplatte
Spiegelschrank

Repetirstunöe
heute Abend von 8 Uhr an im „ Schwalbacher Hof "

.

1777 H Lomp , Tazlebrer .

Möbel zu verkaufen

Obige Gegenstände werden sehr bMg abge -

M »en und ertheilt hierüber das Nähere Herr
- gr . Burgstraße 1 , 1432

mitbaeickmeik ^ n ? « xein s^ ner , 2thUr . Kteiderschrank
£ !* ? ißm

( neu ) und Verzierung . Näheres Helenen -
praße 16 bet H . Sator , Lackirer . 1740

Lokal - Gewerbeverein .

Heute Samstag Abends Präeis 8 ' - Uhr
hält Herr Arch -trct tiriesebach im Saale des Bayerischen
Hofes einen Vortrag über den Eiustutz des Baumaterials

auf die künstlerische Form , wozu die Mitglieder und

Freunde des Vereins eingeladen werden .

219
____________________

Der Vorstand .

Kriegerverein „
Allemannia “

.

Heute Samstag : Außerordentliche General -

Versammlung im „ Deutschen Hose
"

.

Tagesordnung : Wichtige Bereinsangrlegenheiten .

| 90 Der Vorstand .

Cäcilien - Verein .

Sonntag den 17 . Februar Vormittags 10 ' / - Uhr :

GefOMMtpeMe .

_____ Montag den 18 . Februar : Keine Probe . 204

Kriegerverein „
Allemannia "

.

Vorläufige Anzeige !

Der obengenannte Verein hält am 24 . Februar c . im „ Römer »

s '. ule " einen Maskenball ab , wozu Mitglieder und Freunde
des Vereins höflichst eingeladen werden .

Der Vorstand .

Karten find zu haben für Mitglieder ä 50 Pf . , für Nicht -

mitglieder und Masken ä 1 Mark , eine Dome frei , jede weitere

Dame 50 Pf . bei dem Viceprüstdenten Bourbonus , Wellritz¬
straße 8 ; Schuhmacher Schramm , Mtzzergasst ; Restau¬

ration Henning , Bahnhofstraße ; Restauration Haas ,
kleine Schwaibacherflraße ; V cwslienhündikr Hnnkler , Kirch -

gafse 13 ; Schuhmacher tiuchelsberger , MichelSberg 20 ; im

VereinSlokale „ Deutscher Hof “
, sowie im „ Römer *

saal Castenpreis 1 Ml . 28 Vf . 190

Musikalischer Club .

Samstag den 23 . Februar

in den Bäumen des SA AI . B ALT SCHIRMER :

Humoristische Abend - Unterhaltung
mit Tanz .

1543 Der Vorstand .

Neue ConeorMu *

Sonntag den 24 . Februar veranstalten wir im „ Taalbau
Schirmer " ein COKCERT nebst BALL . Maske «
haben Zutritt . Näheres später .

_______
Der Vorstand . 397

Ein Segel mit Nachtstuhl - Einrichtung , zwei Polster -

stühle liab ein geschnitzter BlumeMisch billig zu verkaufen bei
Steinmetz , Oramenkroße 13 .

________________
525

Sin Garmrur Möbel . Uederzug wühtbur , villig zu verkaufen
Lei Adolph Schmidt , Tapezirer , Faulbrurmenstraße 1 . 1055
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GLsdL Wiesbaden .
14 . Februar .

Geboren : Nm 11 . Febr . , dem Kaufmann Rudolf Haase e . S . , R .
Peter Friedrich Paul . — Nm 12 . Febr . , dem Taglöhner Carl Sicking e . S .
— Nm 11 . Febr . . dem Wirth Nicolaus Gutermuth e. S . — Nm 12 . Febr . ,
dem Spengler Carl Feix e. S . , N . Georg Theodor Adolf Carl . — Am
18 . Febr . , dem Kaufmann Simon Wmann e . t . S .

Gestorben : Am 12 . Febr . , Johanna , geb . Jarke , Wittws des Ober¬
amtmanns N . Hoefftke , alt 73 I . 9 M . — Am 13 . Febr ., Wilhelmine , geb .
Fraser , Ehefrau des König ! . Oberstabsarztes a . D . Dr . Ludwig Kopp , alt
70 I . 11 M . 28 T . — Sm 18 . Febr . . Anna Marie , geb . Müller , Ehefrau
des Privatmanns Heinrich Braun , alt 53 I .

EvaugettMe Kirche .
Septuag .

Frühgottesdienst 8 */ < Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Nachmittagszottesdienst 2 Uhr : Herr Pfarrer Cäsar .
Betstunde in der neuen Schule 8 °/ « Uhr : Herr Cons .- Rath Ohly .
Die Casualhandlvngen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Bickel .
Donnerstag den 21 . Februar Abends 6 Uhr : Bibelstunde im Saale der

höheren Töchterschule .___________________________________________________

Katholischer Gottesdienst
in der Nothkirche Friedrichstraße 19 .

Sonntag Septuagesimae .
Vormittags : Heil . Messen sind 6 , 6 ’/ . und n1/ « Uhr ; Wesse mit Gesang und

Predigt 71/ « Uhr ; Kmdergottesdienst 8 ®/ * Uhr ; Hochamt mit Predigt
9 *A Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist sacramentaltsche Bruderschaft .

Dienstag und Freitag Morgens 7 */ < Uhr sind Schulmeffen .
T - glich find heil . Missen 6 ’/i , 71/ «, 8 und 91/ « Uhr .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .
Mittwoch den 20 . d . MtS . Vormittags 10 */i Uhr ist ein feier¬

liches Seeleuamt für Se . Heil Papst Pius IX . , darauf
ist die Trauerrede und die Absolutio an der Lumba .
In kommender Woche wird täglich nach der 9 Uhr - Mess « die Aller -

Heiliaen -Litanei um eine glückliche Papstwahl gebetet ._______________________

Evaugettsch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .

Am Sonntage Septuages . Vormittags 9 Uhr : Prediatgottesdienst .
Donnerstag den 21 . Februar : Abendgottesdienst 8 Uhr .

________ ______________________________________
Pfarrer Hein .

Katholischer GottesdieM in der Pfarrkirche .
Sonntag den 17 . Februar Vormittags 91/ » Uhr : Heil . Wesse mit Predigt .

( Pfarrer Steinwachs in Offenbach .)
______

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ) .

Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags 10 ' / - Uhr in der kleinen
Kapelle . ________________ ____________ ________________

8 . Augustine ’ s English t hnrefa .

Septuagesima Sunday .
Matins , SennoD , Holy Communion at 11 . Evensong and Litany

at 3 . 30 .
Wednesday . Matins and Litany at 11 .
Friday . Erensong at 4 .

Bet der Expedit o» d . Bl . ist für dir gichtleid - nde Frau in Dotzheim
weiter eingeganaen : Von Ungenannt 8 M „ welches dankend bescheinigt wird .

Mainz , 16 . Febr . (Fruchtmarkt . ) Der heutige Markt brachte für
die Preise sämmtlicher Fruchtgattungen keine Veränderung . Zu notiren ist :
200 Pfd . W - izen 22 Mk . bis 23 Mk . 50 Pf . 200 Pfd . Korn 17 Mk . 50 Pf .
bis 17 Mk . 80 Pf . 200 Pfd . Gerste 20 Mk . bis 21 Mk . Im Großhandel
wenig belebtes Geschäft . Ungarischer Weizen 28 Mk . 50 Pf . bis 25 Mk .

Verliu , 13 . Febr . ( König ! . Preuß . Lotterie . Ohne Gewähr .)
Bei der heute fortgesitzten Ziehung der 4 . Elasse 157 . König ! . Preuß .
Claffenlotterie fielen : 1 Gewinn zu 45,000 M . auf No . 33270 . 2 Gewinne
a 15,000 M . auf No . 10186 und 51768 . 3 Gewinne ä 6000 M . auf No .
9409 42330 und 69485 . 36 Gewinne ä 8000 M . auf No . 1524 10416
17711 17803 19165 20301 22155 23291 23455 24016 25564 27860 28265
28824 32256 33713 84337 34686 41247 43565 48994 45576 45742 46163
56849 58152 58567 61713 65379 69875 72581 76844 85036 85280 92852
und 94826 . 63 Gewinne ü 1500 W . auf No . 441 2716 4242 4569 7421
7459 8174 8477 10258 14808 14811 15523 15688 17578 18868 18952
19421 21947 22685 24665 25430 25909 26947 27835 28168 28414 28429
29256 31485 31630 82476 33161 36440 89105 39688 40158 44088 44926
46532 47762 49620 51860 53073 5 -5253 55966 61595 61689 61742 68085
67581 72280 72759 75815 76629 80501 82715 83237 84705 87598 38100
88890 89446 und 92681 . 68 Gewinne & 600 W . auf No . 645 1785 2141
2256 2595 7608 9044 10419 10453 11053 13776 14000 15871 16412 20266
21087 21582 22883 22973 25082 27080 28479 30219 80588 86005 86463
40111 41320 46664 46857 48063 48249 48402 49902 54471 55668 55964
56493 56552 56826 57864 58276 58948 61964 63428 63700 67061 67917
69294 69581 69882 70991 74056 74283 74582 76475 76841 79130 79820
79630 83225 84094 88421 89767 90403 91258 92972 und 94787 .

TageS - Kaleu - er .

Maischule Marie Heine , Webergaffr 9 , Vormittags von 9 — 1 Uhr . 16763

Heute Samstag den 16 . Februar .
Machm - Mchnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
Kurhaus zu Wiesbaden . Abends 7 Uhr : Zweiter großer Maskenball .
Sarnevai - Nesellschaft „ Ulk “

. Abends 11 Minuten vor 8 Uhr : Große karne¬
valistische Sitzung in der „ Eule "

, Langgasse 12 .
Ehorgesang - Kchule . Abend » 8 Uhr : Uebung . 18500
Surn - Nereim Abends von 8 - 10 Uhr : Allgemeines Kürturnen .
Lakai - Sewrrdeverei « . Abends 8 ' / , Uhr im Saale des „ Bayerischen Hofes ' :

Vortrag des Herrn Architekten Griesebach über „ den Einfluß des Bau¬
materials auf die künstlerische Form

' .
Mnner - Turnvecein . Abends 8 */i Uhr : Humoristische Unterhaltung im

Vereinslokale .
Kriegerverein „ Allemannia " . Abends : Außerordentliche Generalversammlung

im „ Deutschen Hofe '

Königliche Schauspiele . 87 . Vorstellung . ( 98 . Vorstellung im Abonnement .)
„ E u r y a n t h e . ' Große romantische Op : r in 4 Aufzügen . Musik von
Carl Maria von Weber .

Krandsurt , 14 . Februar 1878 .
Wechsel - Soursr .« eld - Lourse .

»

Amsterdam 168 .90 B . 50 S .
London 20 .40 B . 36 @ .
Paris 81 . 10 - 15 - 10 b .
Wim 169 .70 bG .
Frankfurter Bank - Diskonto 4 .
Beichsbank -Disconto 4 .

Bukaten . . .
20 Frcs, - Stü « e
FovereignS . .
FmperialeS . .
Dollars in Gold

19 - 28 „
80 - 85 ,
65 - 70 „
16 - 19 .

Holl . 10 fl . - Stücke . 16 Nm . 65 Pf . G .~ "
50 - 55 W. 9

. 16
. 20
. 16

4

Der - heutigen Kummer Hegt die Provinzlal - Corre -

spondenz Ho . 7 bei .

§ Wauderuuge « auf dem Gebiete der Literatur .

IV .
1 . Russin as the is . Three Lettres by John 8 . Storr

(London ) . Ganz im Gegensatz zu Professor Müller sucht der Verfasser
Antipathien gegen Rußland zu erwecken . Er hat seine Beobachtungen in

Folge eigener Anschauung im Lande angestellt , und gewiß , er hat die

Schattenseiten desselben , die ja als Fakten Vorlagen , klar erkannt , allein

seine Folgerungen sind nicht logisch ; die Mißstände im Lande könne »

nimmer zur Sympathie für die jede Humanität und jede internationale

Convention mit Füßen tretende Türkei auSschlagen oder seine Befürch¬
tungen „ Is Enrope spell - bound ? Can she not arise and face her

danger ? “ begründen . Bezeichnend für die einen Theil der englischen
Bevölkerung beherrschende Ansicht ist folgender Ausfall : „ For the Mo¬

ment our Great Ally , the French nation , is silent , struggling to

settle what she is to be . Free - thinking Germany remains drilled

and armed , woiting on events and possibilities , conscious of the

feelings that prevail in France , revange pentup - groaning ander

the pressure of Bismarck ’
s iron heel ..... Nicht sehr schmeichelhaft

ist , was er weiter sagt : „ Nach allen seinen (Deutschlands ) schlimm ge¬
wonnenen Eroberungen , Anstrengungen und Opfern findet es sich doch
als Bettler an der Börse , sein Volk unzufrieden , das Soldatenleben

hassend und arbeitslos .
" Worte hat eben England bisher in allen

Varianten gehabt ; es ist aber eben auch bei Worten geblieben . Preußen
hat nie viel gefprochen , aber gehandelt .

2 ) Die Krankheiten der Sprache und ihre Heilung .
Von dem Spracharzt A . E . Gerdts in Aschaffenburg . Wer an den

genannten Uebeln (Stammeln , Lispeln , Huddeln , Stottern ) leidet , für
den enthält die Broschüre recht viel Tröstliches , da der Versasser dieselben ,
als auf unrichtigem Luftverbrauch beruhend , fämmtlich gründlich curirbar

erklärt , auch bei den leichteren Vorkommnissen des Uebels Praktische
Winke gibt .

3 ) Neueste Erfindungen und Erfahrungen auf den

Gebieten der Praktischen Technik , Gewerbe , In¬

dustrie , Chemie , Haus - und Landwirthschaft . (A . Hart¬
leb en ' s Verlag , Wien .) Daß diese Ausgabe von wirklich praktischem
Werthe ist , beweist der Umstand , daß sie schon den 5 . Jahrgang zählt .
Ein nutzloses Unternehmen gedeiht nicht bis dahin . Die erste Lieferung
des 5 . Jahrgangs enthält verschiedene recht gute Artikel , einige durch
hübsche Holzschnitte illustrirt . Von besonderem Interesse sind : „ Die

chemischen Produkte des Holzes "
, „ Bell '

s Telephon "
, „ Vertilgung des

; Hausschwamms "
, „ Neue Erscheinungen auf dem Gebiete der Pateut -

: anmeldungen "
, „ Praktische Bereitung eines antiseptischen Verbandstoffs "

,
; „ Conserven " rc . rc . Reichhaltig und nützlich !

4 ) „ Der Roman meines Lebens " von Hackläuder (Stutt -
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gart , C . Krabbe ) . Die zweite Lieferung ist ungleich interessanter als

die erste . Sie umfaßt Hackländer
' s Lehrzeit in einem kaufmännischen Ge -

fchäfte und den ersten freiwilligen Militärdienst . Die einfachsten Ereig¬
nisse gewinnen in der äußerst anziehenden und humorvollen Darstellung
eine leuchtende Gewandung . Man sieht sich in die Erlebnisse nicht als

Zuschauer , sondern gleichsam als interefsirter Theilnehmer versetzt ; und

wenn ein Buch dies erreicht , darf es gewiß als lesenswerth bezeichnet
werden .

5 ) Bibliothek der Unterhaltung und des Wissens .
1 . Band . ( Stuttgart , H . Schönlein . ) Es muß als ein recht verdienst¬
liches Unternehmen bezeichnet werden , durch welches die Verlagshandlung
hier bestrebt ist , Unterhaltendes und Belehrendes in gefälliger Form und

zu billigem Preise (per Band 50 Pf . ) dem Volke zu bieten . Der erste
Band enthält den Beginn eines recht gediegenen Rowans „ Gepanzerte
Herzen

" von Max von Schlägel , gut gezeichnete Zeitbilder , namentlich
„ Die französischen Frauen während der Revolution "

, belehrende Auf¬
sätze , worunter „ Der Mensch in den Anfangsstudien der Cultur "

, . „ Der

electrische Draht von Erdtheil zu Erdtheil
" re . und Miscellen .

6 ) „ Deutsche Jugend "
. Herausgegeben von I . Lohmeyer .

( Leipzig , A . Dürr . ) Das Februarheft bringt die Fortsetzung der heiteren ,
pädagogisch bedeutenden Erzählung : Eine Romfahrt von W . Fischer ,
mit ergötzlichen Illustrationen von E . Klimsch ; die weitere Folge der

interessanten historischen Erzählung von den Thaten und Schicksalen des

deutschen Ordens in Preußen , von F . v . Köppen , mit historisch bedeu¬
tenden Illustrationen von W . Friedrich ; eine schwungvolle Ballade von
F . Dahn ; die ergreifende Erzählung von Balder ' s Tod , aus der Feder
Werner Hahn

' s ; ein originelles , außerordentlich drolliges Naturmärchen :
Die Schneckenpost von V . Blüthgen ; in Anknüpfung an die Baldersage
einen Artikel über die Mistel ; ein lustiges Spiel und Verstaudesübungen :
humoristische Gedichte , Räthsel und Sprüche .

7 ) Das Februarhest der „ Fundgrube " von Dr . A . Rauch
(Aschaffenburg ) bringt wiederum vieles Nutzbare für jede Haushaltung ,
namentlich aus den Gebieten der Gärnerei und Obstcultur . Der Nah¬
rungsmittel -Verfälschung geht der Verfasier mit seltenem Muthe und unge¬
beugter Energie , trotz des Wespennestes , in das er hierbei stößt , in noch
erhöhtem Maße zu Leibe und verdient dadurch den Dank aller Consu -
menten . Unter den vielen nützlichen Rathschlägen ist oft ein einziger ,
wenn er betreffenden Falles befolgt wird , mehr als eines Jahres - Abonne¬
ments werth . Führen wir nur beispielsweise einen solchen an : Bei Ver -
brennuugen und Verbrühungen wird Bestreuen der Wunde mit doppelt¬
kohlensaurem Natron , auch gepulverter Soda , und nachheriger Verbindung
mrt einem nassen , feucht zu erhaltenden Tuche , als ein vollkommen sicheres
und rafchwirkendes Mittel bezeichnet .

8 ) Von dem Brockhaus '
schen kleinen Conversations -

Lexikon ist weiter das 6 . Heft ( Archangelsk — August ) erschienen . Die
empfehlenswerthen Eigenthümlichkeiten dieses Werkes haben wir schon
früher erwähnt . Die der 4 . Lieferung beigegebenen Tafeln sind dies¬
mal besonders interessant , vor Allem diejenige der „ Götterwelt des
Russischen Alterthums "

, welche 27 Einzel - und 2 große Gruppenfiguren
( BachuSzug , Tritonen und Nereiden ) enthält . Zu „ Locomotiven "

sind
nicht weniger als 16 Abbildungen von verschiedenartig eonstruirten
Maschinen . -

ist nun der Vorwurf gemacht worden , daß das neue Project nicht mit dem
Curhaus in Verbindung gebracht und deßhalb die Verwaltung erschwert weide .
Dieses Bedenken findet Herr Bögler fast unbegreiflich , ebenso wen » gesagt wird ,
daß da « Project eine Concurrenzanstalt werde . Beide Etablissements würden
unter ein und derselben Verwaltung stehen und ist es dem Dafürhalten des
Herrn Redners nach daher einerlei , ob dieselbe hier oder dort Einnahmen macht .
Wer den feuchten Platz hinter dem Curhause nicht benutzen will , führt Herr
Bögler weiter aus , der mag die Terraffe besuchen ; sie sind nur als eine

Ergänzung des Curhauses zu betrachten . Insbesondere aber wird es den
Patienten erwünscht sein , bei den Abend Concerten in geschützter Lage sich
bewegen zu können ; außerdem liegt aber auch die neue Anlage der Stadt näher .
Was nun den Restaurateur anlangt , so hat derselbe den Bortheil , die doppelte
und dreifache Anzahl Gäste zu dewirtben als jetzt ; im Uebrigen soll die
Anlage zur Bequemlichkeit des Publikums und nicht eines Restaurateurs
wegen geschaffen werden . Die Verfasser des neuen Projecis schicken dem¬
selben weiter voraus , daß dasselbe sich selbst trage und die Steuerzahlenden
hierzu nicht herangezogen werde - würden . Am die Construction der wieder
aufzubauenden Colonnade eingehend , bemerkt Redper , daß , wenn diefelbe in
ihrer früheren Gestalt wieder ausgebaut werde , so müßten vor allen Dingen
die Balkenkeller herausgenommen und eiserne Träger eingeschoben , außerdem
aber der Boden mit Asphalt gedeckt werden , weil Näsie , Stegen und Schnee
bis dorthin eingedrungen sind . Zur Ausführung dieser Arbeiten seien dann
außer der Brandentschädigungssumme von 114,000 Mark mindestens noch
76 .000 Mark aufzubringen . Nach der weiter aufgestellten Berechnung des
Herrn Bögler seien für den Neubau 886 000 Mark , nach Abzug der 114,000
Mark , erforderlich . Hiervon die in Aussicht genommenen Einnahmen bei
billigerer Beschaffung des Eapitals und Amortisation desselben erst nach
10 Jahren in Abzug gebracht , so könnten 14 000 Mark erspart werden ,
welche Summe nicht allein den Einwohnern Wiesbadens durch den Zuzug
von Fremden , sondern auch die städlische Einnahme , z. B . Accise , zu Gute
kommen würbe . Hiermit , glaubt Redner , sei aller Zweifel gegen das neue
Proj -ct gehoben . Herr Hotelbesitzer Zais spricht auf Grund von ihm
gewachter Erfahrungen durch den langjährigen Verkehr mit Badegästen sich
für da « Project aus und erwähnt , daß selbst der Gemeinderath auf einer
absoluten Ablehnung des Projrcts nicht bestanden habe ; die Rentabilität
desselben sei ganz außer Zweifel , denn viele Fremde , bemerkt Herr Zais ,
besuchen am Abend die Curhaus - Concerte gar nicht mehr , einmal , weil zu
den Rachmittags -Concerten der freie Zutritt gestattet ist und dann , weil
schon mancher Eurgafi durch die hinter dem Curhaus herrschende kalte Luft
sich gründlich verdorben hat . Slles dies werde durch das neue Proj - ct beseitigt .
Beispielsweise führt Redner an , wie im verfloffenen Sommer kaum 14 Tage
anhaltend schönes Wetter gewesen sei , sodaß selbst Aerzte den Curgästen anriethcn ,
den feuchten Loben nicht zu betreten und die Concerte im Stiche zu lassen .
Außerdem kommt noch wesenpich in Betracht , daß im Monat August , wo in
der Regel die großartigen Musikfejte in Cöln , Düffeldorf u . s. w . abgehalten
werden , unsere Stadt fast von flttmben leer ist , weil sie sich alle dorthin
ziehen . Erwägt man nun , daß durch den zu beschaffenden Concertsaal größere
Veranstaltungen ( iliusikf - ste rc . ) dann auch bei uns ab gehalten werden können ,
so würde die Rentabilität dieses Etabliffements durchaus gesichert sein . Auch
vom sanitären Standpunkt aus hat sich bis j -tzr Niemand gegen das neue
Project ausgesprochen . Herr Kutscher Curl Walther hat zwar gegen
das Projekt nichts einzuwenden , hegt aber Bedenken , ob sich die aufgestellte
Berechnung in Bezug aus die Erhöhung der Curtaxe rc . auch verzinsen wird .
Letzteres kann geschehen , ohne daß dos Project zur Aussührung gelangt .
Des Redners Hauptbedenken aber ist dos , daß durch Zuleitung des warmen
Wassers nach der neuen Colonnade der Kochdrunnen uns da « damit in Ver¬
bindung gebrachte Projekt neben hingelegt werden könnte . Herr F . W .
Käsebier erwidert hierauf , di »ß keineewegs durch den vorliegenden Pian
die Kochbrunnen - Angel - genheit in ' s Waffer falle . Wit der Beseitigung des
Hospital « ist die Errichtung einer überdickten Glashalle rc . in Sicht , wodurch
dann auch den wiiktichen Kranken Rechnung getragen werden soll. Das
vorliegende Projekt ab - r sei lediglich im iillgemeinen Jntereffe . Herr Weins
hält die von dem Herrn Walther gehegten Bedenken für überflüssig und
verweist einfach aus andere Badeort - , wie z . B . Carlsbad mit seinen
14 Brunnen , welche sämmtlich sreqaenttrt werden . Der Kochbrunnen , führt
Redner weiter aus , bildet allerdings den Mittelpunkt unsere» ganzen Cur -
lebrns und wenn Herr Curdirector Hey

' l , dem bezüglich seiner Verwaltung
alles Lob zu speichen ist , es versucht , die Fremden nach dem Curhaus
hinzuziehen , jo ist die » nur lobend anzuerkennen . Herr Curdireetor Hey

' l
ist ein Verwaltun ^ stalmt , eine Persönlichkeit , die sich viele Verdienste
um unsere Stadt erworben hat und beßhalb muß man ihn auch hören .
Herr Steiuhauermeißer Roth schließt sich im Wesentlichen den Äusfüh -
rungen des Herrn Zai » au und bewerkt , d - ß er — Redner — dazu be¬
stimmt worden sei , für da » Bogler

' sche Proj ct sich auSzuip echen , weil da -
durch einem längst gehegten Wunsche der Einwohner Wierbadens sowohl
al » auch der Fremden Rechnung getragen und ein Platz geschaffen werde ,
au w -lchem namentlich die letzteren sich in frischer Luft ergehen könnten ;
wenn im Uebrigen von Unrentabilität g sprachen werde , so seien die vom
Gemeinderath gehegten Bedenken allerdings n -cht zu verwerseu , denn aus ihn
falle doch schließlich stet » alle Veraatwortltchkeit ; Herr Roth möchte aber den
BürgerauSschuß gebeten haben , die gleichen Bedenken fallen zu lassen . Unsere
Hauptaufgabe ist , fährt Redner fort , die Hebung unserer Curindustrie ; wenn
diese prosperirt , dann geht es uns Allen gut . Das kleine Baden - Baden hat
neuerdings für seine Lnrverhältaiffe ein Änlehen von 8,000,000 Mark ge >
macht , umsomehr muß Wiesbaden Alles auf bieten , um den Fremden den
Ausemhalt so angenehm wie möglich,u wachen . Redner beantragt , in die
heute zu faffeude Resolution den PaffuS auszunehmen , daß für den Fall ein
Ausfall in den voraussichtlichen Einnahmen entstehen sollte , der Bürger -

Lokales uni » Provinzielles .

aebadtenvorgestern Abend im Saale der Restauration Hahn stott -

Cetr er * H . r ?
e

» ttna
,
ü6et das neueColonnade - Project versuchte zunächst

nicht onto 1,6t8 .
0 V ba8 Diajoriläts Votum , welche » sich dem Projekt

Bedenken » eenn
con $ errn Cur - Direktor Hey

' l gehegten
daß der son8 !» «? 6 ^ Wahlen zu widerlegen , indem Redner erwähnt ,
bekannt geworden u «8ü^ " ° ErläuterungSbericht der Versammlung wohl nicht

getheilt worden se
" ^

D » s
Kostenanschlag nur summarisch mit¬

bemerkt Herr bestehende Turhausgebäude zunächst beleuchtend ,
seiner ungenüaend ?n

°
Knnn

° ^ ' bo $ dasselbe den Anforderung » »: vermöge
der au8be6nnng unb6$ » 6 . ffCtlon UR? Ventilation nicht mehr entspreche und

einem alten Bau einen n »
e^ etun8 ka6 ‘ r bedürfe ; allein e» sei nicht leicht

führt Redner an , daß de
" Raum Verhältnisse betreffend ,

671 Quadratfuß habe « xk 6tc &e Saal einen Quadratflächeninhalt von

Quadratmeter mefftn roerb,6 ®
Qota fcem neuen Sroject 1412

( Palmengarteu , Zoologischer n
,

Lokalitäten m Frankfurt am Mam
bedeutend gering « «» Mch ^ wb » ? 8t? Hnb Saalbau ) haben alle einen

Charlotten bürg u . s . w .
ber '

a
b ’ e ® “ ie in Berlin , Cöln und

die Reitschule , mit 1488 Quabratniriel » ^ ,r? 0£ ®6Raum ,
für hier projectirte neue Saal ein » u Flächeninhalt . Es würde hternach derf * ® aal , in « der größten in Deutschland werden . Ek
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Aus - em Reiche

a r ® nrnb » ri Wie wir bäten , hat das GomiiS der Mainzer

Rarrh/l â - GesellsLaft offtcieU seinen Besuch für die Sprudel - Sitzung

am Montag Abend zugesagt . _ _ _ _ _ _ _

( Elogesand t . )
Die Erwiderung eines „ Eingesandt

" in No . 33 dieses Blattes wegen

Beßrasung einiger Theilnehmer bei der Allerseelen - Prozession am I . Novemd - r

vorigen Jahres veranlaßt Einsender dieses zu der kurzen Erlliirung , daß

diele Vrocesston " ganz genau in derselbe « Weise » bgehalten worden ist , wie

rüber , so daß die Erlaubniß des Herrn Ober - Präsidenten zu dieser Prozession

-urch Neuerungen nicht hinfällig geworden3g. St »‘ ® ' B
.
® ' " K

faie Sacke nickt weiter besprechen , nur das Erne mochte derselbe den Herrn

A . B .
“ fragen : warum denn 1876 die

wurde , die doch durch das nassauische Specral - Gesetz von 1815 ausdrü cklich

erlaubt ist ? Das Weitere bleibe dem bewährten Bertherdiger der Bestraften

vor den Schranken des Gerichts überlass - n . „ Suum cuigue .

«ngtonfi eventuell dafür einstehen wolle . Wenn der Herr Cur - Direetor sich

jetzt dem Projekt auch etwas fern stelle was ihm übrigens mcht zu verargen

fei , so scheine derselbe doch nicht abgeneigt , für die « osten aufkommen

, u wollen , wenn die von den Fremd - n zu erhebende Curtsxe obligatorisch

eingesührt werde ; wenn dieser Fall eintreten wird , so hat der Herr Cur -

Direetor die Versicherung gesehen , daß noch größere Pr ° r -cte zur Ausfüh -

rung gelangen könnten , rote der Colonnadenbau . Auf die Frage des Herrn

F W . Käsebier , ob vielleicht Jemand gegen den Plan , der im Saal znr

Ansicht ausgestellt ist . etwas einzuwenden habe , bemerkt H - rr Kneselr , daß

man dies den Technikern überlassen solle , zumal bis jetzt Opposition gegen

denselben überhaupt nicht gemacht worden sei . Schließlich wurde beschlossen ,

nachstehende Resolution solgenden Tag ? an den Gemnnderath adgehen zu

lasten : „ In der gestern Abend stattgehabten Privatbesprechung einer größeren

Anzahl Bürgerausschußmitalieder ist beschloffen worden , das Bögler sche

Projekt , betreffend den Colonnaden - Umbau , zur Ausführung zu . empfehlen .

Aus diesem Grunde wird der Herr Oberbürgermeister Lanz ersucht , alsbald

eine Bürgerausschußsitzung zu berufen , um den Gegenstand durch eine von

beiden Colleaien zu wählende Commission der weiteren Berathung zu unter¬

ziehen . " Dieser Antrag wurde von sämmtlichen Anwesenden unterzeichnet

und sodann die Sitzung geschloffen .
KB . Die Kgl Regierung hat bezüglich der Höhe der Bürgerausnahme -

gelder , die bekanntlich in letzterer Zeit viestach zweifelhaft geworden war , eine

Eatlckeiduna aetroffen , die den Gemeindevorstäuden zur Beachtung mitzetheilt

worden ist .
®

Dieselbe lautet : „ Im Anschluß an unsere Circular -Verfügungen

vom 19 . April nab 31 . D - cember v . 3 , die Bürgeraufuahme -Gelder b - treffen ^
benachrichtigen wir das Kgl . LandrathS - Amt , daß dir Frage , in nnefern nach

Erlaß des Gesetze « über die Freizügigkeit vom 1 . November 1876 tm Gebiete

des lliaffauischen Gemeinde - Bersassanaegefetze « vom 24 . Jul , 1854 die Er -

Hebung eines höheren Einkauisgeldes für die Theilnahme en den Gem - rnde -

nutzungen von den Nen - Auzieheude » als von den . eingeseflenen Einwohnern

zulässig fei , höheren Ort » einer wiederholten Prüfung unterzogen worden,st

nnd nunmehr die von und vertretene Auffassung Aneikennnvg gefunden hat ,

daß die für die Zulassung zu den Gemeindenutzungen zu entrichtende Abgabe

nicht » iS eine Gememdelsst , zu welcher die neuanziehenden Einwohner nach

dreimonatlichem Aufenthalte nur gleich den übrigen Gemeinde . Einwohuern

herangezogen werden können , im Sinne de » § . 8 de « £ —

zu betrachten sei , da die gedachte Abgabe , wenngleich ,

Gemeindecaffe fließe , doch k ine von jedem Einwohner zu tragende Steuer ,

sondern vielmehr das Aequida ent für bestimmte , durch sie zu erlegende Ber . , | ,

mögensvortheile bilde und im Gegensätze zu sovstiKen Steuern und Lasten |
freiwillig übernommen werde , ohne daß ihre Verweigerung aus das Nieder - 3

laffunosrecht als solche « Einfluß hätte . Der Herr Minister de « Innern hat

sich daher damft einverstanden erklärt , daß die Bestiwmnng de » Naffauische «

Gemeinde - Gesetze » , sowie auch der übrigen im hiesigen Regierungsbezirke

geltevden Gemeinde Ordnungen , welche eine ungleiche Behandlung der neu -

anziehenden und der alteingeseffeuen Einwohner in Hinsicht der Abgabe für

da « Bürgerrecht , resp . hinsichtlich der Zulaffang zu den Gemeindeuntzungen
•

ausdrücklich gestattet , auch fernerhin in Anwendung gebracht werben . , Wir

veranlaffen das Königliche Landrathr - Amt , demgemäß die Gemeindevorstäude

baldigst anderweitig zn instrniren . "

? Strafkammer vom 15 . gebt . Das Erkenntniß de » Königlichen
AmtsaerichtS zn Laugenschwalbach vom 5 . December v . I . , wonach der

GottfriedFuhr von da wegen Hausfriedensbruchs zu einet Geldstrafe

von 10 Mark verurtheilt wurde , wird auf die vom Poiizeianwalt eingelegte

Berufung bestätigt und bleiben die Kosten der zweiten Instanz außer Ansatz . -

Der Taglöhner Jacob « rast von Lanxenschwalbach wird von der Anklage

der Uebertretung gegen die angeordnete Viehsperre freigesproLen . — Am

27 . December v . I . begegnete der Handelsmann Abraham Stralffl aus

Oestrich auf der Chanffee zwischen Hattenheim und Oestrich dem Kramer

Stephan Kissel von da . In dem Augenblick , wo Beide aneinander

vorübergingen , schlug Kissel dem Strauß mit einem Stock derart auf den

Kops , daß da , Blut floß . Der Angeklagte hat schon wegen Blutschande und

wegen Mords in Untersuchung gestanden , und wird er wegen der ihm zur

Last gelegten Körperverletzung zu einer Gefängnißstrase von 6 Monaten ver -

urtheilt und seine sofortige Verhaftung verfügt . — Am Morgen nach dem

2 . September v . I . wurde der Schreiner Karl Schmidt aus Könizsiem beim

Nachhauseqehen von der Musik von dem GeorgHafselbachvon da unter

dem rechten Auge durch irgend ein Instrument verletzt . Rach der stattgehabten

Beweisaufnahme ist e« wahrscheinlich , daß Haff «Ibach von Schmidt und dessen

Brüdern in die Schlägerei ohne sein Verschulden hineingezogen worden ist ;

wenn dies indeffen auch nicht angenommen wird , so hat sich der Angeklagte

mindestens im Stande der Rothw -hr befunden , und erfolgt die Freisprechung
des » naeklaaten Schmidt . Vertheidiger war Herr Rechtsanwalt Scholz . —

Am 28 . November v . I . waren mehrere Burschen aus der Tontroioersamw -

lu - ia in Kemel . Bus dem Wege von da nach Wisper gerieften dieselben

unter einander in Streit . Friedrich Riehl von Wisper , der von Kemel

ans eine Schippe mit nach Hanse nahm , schlng damit auf den Peter Grevel

lo8 , ebenso auf den David Rnwedel , bei welcher Gelegenheit dem Letzteren

durch einen Schlag mit der scharfen Seite der Schippe die linke Ohrmuschel

durchgeschlagen wurde ; Giebel hat ans dem Kopse eine Knochendepression
davon getragen . Tas Gericht verurtheilt den Angeklagten zn einer Gefäagniß -

strase von einem Jahre und 3 Monaten , auch wird derselbe sosoit in »

- In einer Untersuchung gegen einen Redactenr wegen Beleidigung

hat da » Ober -Tribunal in einem Erkeuntmß vom 24 . Januar d . J . folgen - I

den Recktasatz ausgesprochen : Zum Thatbestande etner strafbaren Beleidigung

ift die Nennung des Namens de » Beleidigten nicht erftrderlich , vielmehr

genügt die Bezeichnung desselben in einer erkennbaren Werfe . Di - St ^ f -

barkeit wird dadurch nicht aufgehoben , daß der Redactenr gar,mcht den Be -

leidigten kennt und überhaupt nicht weiß , auf wen sich die tu dem ihm zu -

, u vervollständigen , hatte man sich über eine den Ansprüchen der Neuzeit J

genügende etnhändige Feuerwaffe zu entscheiden . Man schwankte |
bisher zwischen einem der in Vorschlag ^ brachten Re ° ° lversysteme oder einer j
? >interladervistole , wobei die von den Gebrüdern Mauser in Stuttgart als

solche bezeichnet wird , für die man sich enbgiltig entschlossen hat . SStr erfahren

übet diese Waffe Nachstehendes : . Das Kaliber derselben ist 9 Millimeter , W
der Lauf besteht aus Gußstahl und besitzt eine Länge von 163 Millimeter ,

mit vier von rechts nach links lausenden Zügen . An das Ende fceS Rohrs ,

roe ! 4e8 da » Patronenlager umschließt , ist das Gehäuse geschraubt , auf welchem

ba § Standvisir sitzt . An der rechten Wand de » Gehäuses liegt der Auswerfer ,

8 welcher einen Winkelhebel bildet . Die Sicherung ist der linken Wand emge =

h | fQ . t Der Verschluß besteht aus einem rechteckformigen Block , der unter dem

■e 5
Laus ruht , mit einem rechwinkeligenAnsatz zum Abschluß d - » Patronenlagirs
An dem unteren G - häuseiheil ist der Abzugsbügel angebracht . Denersteren j
umlcklielit der Schaft der Pistole , während vorn der Laus kemeu Schaft

besitzt Die Waffe erfordert zur Abgabe des Schusses nur zwei Ladegiiff «.

Die Patrone ist eins Metallpatrone mit Centralzü -idung . Die Lange der¬

selben beträgt 38 Millimeter , das Gesammtgewicht 17 ^ Gramm , das Geschoß -

gewickt 10 .5 Gramm bei 1,5 Gramm Pulverladung . Die seuerg - fchwmdigkeit

kann bis zu zwölf gezielten Schuß in der Minute gesteigert werden . Der

Gemeinde - iLinwovuern - $ t,ig eta,t solchen Pistole stellt sich auf 28 - 30 Mark , wogegen ber eine «

Freizügigkeits -Gesetzes - Kriegsrevolvers 45 Mark betragen würde , was wohl ein bedeutender Unter «

ch sie überall in die | ia «
. tr -m . nhf Siener . s $§     iinme $ noch nicht genügend bekannt ist , daß nach der neuen

Gesetzgebung die nach früheren BersorgungSgesetzen Pensionirten Inva¬

liden lAItpensioniite ) größere Ansprüche als früher haben , so ist bestimmt

worden , daß daraus hingewiesen werde , daß solche Sltpensiomrte , sofern sie

civilamtliche Stellungen eiunehmen , in denen ihnen nach den früher gtltigen

Vorschriften des Staats -MmisterialBeschluffeS vom 80 . Mai 1844 die Pension

neben dem Civileinkommen belaffen werden durste , jetzt wieder Anspruch auf

deren Kortberug haben . Die Stellungen der vorerwähnten Art umfassen alle .

Anstellungen im Privat - oder ländlichen Gemeindedienste , sowie alle Be -

schhstioungrn , bei welchen die Invaliden nur vorübergehend ^ sensiückweise

Bezahlung oder Loten - resp . Wochenlohn , oder die Executionsgebühren und

sonstige gleichartige Emolumente zur Hilfeleistung angenommen waren , be¬

ziehentlich noch sind . Die Betheiligten , welche begründete Ansprüche auf

Wiederanwiisung und Nachzahlung haben , müffen jene bet der Regierung

ihres Bezirks anmelden .      ■ _

Der Wllgem . deutsche BereiA gegen

Bersälschnng von Lebensmitteln ver¬

öffentlicht als Antwort auf das Urtheil des

Prof . Dr . Sonnenschein siebzehn
ärztliche Atteste über das Holland . Cacao -

pulver von v » n Houten , welche sämmtlich
sich » Kgünftig über dieses Fabrikat äußern .

Auch liegt eine Analyse des chem . Laboratoriums

der Herren Geh . Hofrath Dr . Fresenius

A « * 1 . . . HkI und Dr . NertMMT vor , wonach gmannter
gewaltsam erbrochen und au » derselben die sämmilichen einem Dienstmädchen 83ezerchNUNg pttlw ' Nllyt ti € I01CUt . 1786

H - f . Äuchdn,ck- rei m Wtesbsie « , - Für die HerausL -ibe verantwortlich : sjonis ^ etteubtt ^
m ^ eSbaden ^
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bürg 1 eichener Stamm , 0,68 Festmeter hallend , 2 Raummeter
eichenes Scheitholz , 66 Raummeter buchenes Scheitholz , 52 Raum¬
meter buchenes Prügelholz , 1025 Stück buchene Wellen und 29
Raummeter Stockyolz zur öffentlichen Bersteigerum .

1; - Uhr stt der Trauerbuche .
Wiesbaden , den 13 . Februar 1878 . Im Auftrage :

.                       Hell . Bürgekmcisterei - Secretär .

bon 21 AJiörCe .- öofen für die Bediensteten

e
^ au ei im SttdmiffioasMege vergeben werden .

Li - f - rungst - rmi « : z . März 1878 .
Inhaber von Schneidergeschäften werden aufaefordert , ihre Offerten

vis zum 20 . Februar l . Js . , unter Beifügung von Stoff -
Epern , bei der unterzeichneten Direction verschloffen einzureichen ,m L?et ^ Echrfft : Submiisto « auf Livree - Hofe « .

$ ,e
, ^ dmgungen können auf dem Bureau derselben im Eur -

<
n S dom Portale , eingesehen werden .

Wiesbaden , den 11 . Februar 1878 . Städtische Cur - Direction .

-- -- --------------------
F . Hey

' l .

Bekanntmachung .

Samstag de « 16 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr
kommen im hiefigen Stadtwald Distrikt Bahtrholz , Neroberg
und Himmelöhr 6 Raummeter eichenes Scheitholz , 13 Stück
eichene Wellen , 17 Raummeter buchenes Scheitholz , 51 Raummeter
buchenes Prügelholz , 962 Stück buchene Wellen , 2 Raummeter
birkens Werkholz , 2 Raummeter kiefernes Holz und 4 Raummeter
Stockholz zur öffentlichen Versteigerung .

Sammelplatz um 9 ’ /* Uhr an der Kauzelbuche
am Euteupfuhl .

Wiesbaden , den 5 . Februar 1878 . Im Auftrage :
• Hell , Bürgermeisterei - SecretSr .

Cur - Orchester .
Cap . d . 80 . Inf . - Rgts .
Cur - Orchester .
Cap . d . 80 . Inf .- Rgts .
Cnr - Ochester .
Cap d . 80 . Inf . - Rgts .
Cur - Orchester .

'

Cap . d . 80 . Inf .- Rgts .

Cur - Orchester .
Cap . d . 80 . Inf .- Rgts .

Die Anfuhr von 800 66m . Stücksteme und von 150 66m .

mr « tiB3 Steinbruch SpeierZlach nach dem Lagerplatz SN
der Platterstraxe soll tm Versteigerungswege vergeben werden .

Reflkctanten wollen sich zum Steigtermine Samstag deu
1 * « » ' - « i Ra ' hhause ,

Wiesbaden , den 11 . Februar 1878 . Der Stadtbaumeister
---- — ___ I . V . : Richter .

Masken - Garderobe
ö̂ iue Schwalbacherstratze la , zunächst der

Domiuo ' s in großer Aus -
wähl wie bekannt zu den billigsten Preisen .

- W
___

Fr . Kraft .

Antiquitäten unii Kuuftgegeust - ude wenen

114 S . Hess , Künial
bu den chöchsten Prchen angekauft .

' Etgl . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .

Zweite AhtlMung .
Marach : „ Fatinitza - Marsch von Sappe . .
Polka : „ Schnedderedeng “ von Eichelberg
Frangalae ; „ Mannschaft an Bord “ von Sui
Polka - Mazurka : „ In der Heimath “

von J
Straussegen

ver -

l des

-bzehn
tacao #

mtlich
ußern .

»riums

nius
amtier

Grosse Tombola mit 3 werthvollen Preisen .
Die laufende Nummer der Eintrittskarte gilt für die Ziehung .

Sämmtliche Nummern der verausgabten Karten werden in eine
Urne verschlossen . Aus diesen Nummern werden drei — die erste
gezogene als erster Preis , die zweite als zweiter Preis ,di ® dritte als dritter Preis — gezogen . Die Theilnehmer des
Balles haben daher im günstigen Falle gleiche Anwartschaft
auf einen der drei Gewinne .

_ , Sodann :
3 . Variationen über ’s „ Fuchslied “

von Sappe I " i o » T r i4 . Marsohpotpourrl von E . Bach . . . . j Dap . d . 80 . Inf .- Rgts .

Zuiehner
Walzer : „ Tausend und eine Nacht “ von Job .

Strauss . . . ., (
Polka : „ Hoch hinaus “ von Heyer (
Galop : „ Im Fluge “ von Jos . Strauss . . . . i
Polka - Mazurka : „ Alpenklänge

“ von Latan .
Walzer : „ Fesche Geister “ von Ed . Strauss . .
Franpalse : „ Victoria “

von Hermann . . . .
Polka : „ Victoria - Polka “ von Jos . Strauss . .
Galop : „ Blitz “ von Labiizky
Rheinländer - Polka : „ Bekränzt mit Laub “

von Herrmann
Walzer : „ Sprudel “

von Keler - Bela

PAUSE .

Während der Pause
1 . Variationen über „ Lott ist todt “ v . Reinhold )
2 . Narrentanz - Walzer von Gungl . . . . |

Hierauf :

Curhans äh Wiesbaden .

S

- II . Grosser Maskenball
r in den

X Sälen des Curhauses

ä am

, Samstag den 16 . Februar c .

unter Betheiligung

X hiesiger gesettiger
"
Gereine

i Zwei Orchester .
' S Ball - Dirigent : Herr O . Dornewass ,

P R ( TgITTm m .
Erste Abthriiung .

Maeken - Polonalae : „ Narrhalla - Marsch “ von

Cur - Orchester .

Cap . d . 80 . Inf . - Rgts .

Galop : „ Die schöne Reiterin “
von Keier - Bela

'
. Cap .^ S ^ Inf .- Rgts .

Walzer : „ Morgenblätter “
von Joh . Strauss . Cur - Orchester .

Rheinlander - Polka : „ Constantin “ v . Arpitius Cap . d . 80 . Inf .- Rgts .
Fran $ aiee : „ Festival - Quadrille “ v . Jos . Strauss Cur - Orchester .
^ ° l “ a _ Mazurka : „ Schwungfeder “ von Bodick Cap . d . 80 . Inf .- Rgts .
Polka : „ Kutschke - Polka “ von Stasny . . . . Cur - Orchester .
Galop : „ Mexicaner “

von M . Carl Cap . d . 80 . Inf . - Rgts .
Der Ball beginnt um 8 Uhr , die Säle und Gallerien werden

mcht vor 7 Uhr geöffnet ; die Säle stehen sämmtlich — mit Ausnahme
der Lesezimmer — für diesen Abend zur Verfügung der Ballgäste .

Preis der Eintrittskarte : 4 Mark für die Person .
Für die Gallerte werden , soweit Raum vorhanden , Karten zu

zur Verloosung nicht berechtigen .

wÄ ÄÄ, $
ie

" lra w, ‘

Eintrittskarten sind auf der städtischen Cur - Gasse im
Curhause , sowie an der Abendcasse zu haben .

Städtische Cur -Direction : F , Hey
’ l .

billig zu verkaufen bet Adolph Schmidt ,
Tapezirer , Faulbrunnenstraße 1 . 1623

1129 liefert dillsA
" *

•—
, ।iil .

Blum - Grabenstraße 24 .

und Satiren «
n toritoft6tnb zum Flechten

Veleneitstraße 2
“ ett M Karl Kögel , HofAuhlmacher ,“ ---

1132
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WieSvade « « LagdlaLt .

Alten Portwein ,

! StorimeriftW Rrust - RonkoW
seit 40 Jahren bewährt , vorräthig in versiegelten Packeten

licatess - Gesehäften , 240 a

Pfand leih - Anstalt Kaiser
9

Privat - Leihanstalt resp . Rückkaufs - Geschäft

a 50 Pf , in Wiesbaden in denmeisten Apotheken ,

ersten Konditoreien und Kolonial - «Sc De -

empfiehlt
6371

Nach Vorschrift des Universitäts - Professors Dr . Mar >

less , Geheim . Hofrath in Bonn , gefertigte

Tafelsalz

Adolph § ® hranunt
Rheinstraße 7 .

„ Old Port «
,

hochfeinstes Gewächs , empfiehlt für Wiederberkäufer zu mäßigem
Preise Jacob Stnber , Weinbandlunx . 1537

ObigeZ Buch ist vorräthig in Wiesbaden in der Buchhand¬

lung von Jos - Dilhnann , Marktftraße 36 . 250

3 Mieheisherg 3 ,

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Werthgegen -

stünde zu billigen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis 3000 Mark
werden extra vereinbart . 6

Salz - Niederlage
en gros .

Kochsalz & Viehsalz !

( in Säcken K 50 und 100 Kilo ) ,

M S M

EZ gQf1 ’

■„
"’S «R w

biss

Vertrauen
kann ein Kranker

nur zu einer solchen Heilmethode haben , welche ,
wie vr . Airy ' s Naturheilmethode , sich thatsäch -

U lich bewährt hat . Daß durch diese Methode äußerst
W günstige , ja stannenerregende Heilerfolge erzielt wur - |
W den , beweisen die in dem reich illnstririen Buche : ,

sDr . Airy ’
s Naturheilmethode

W abgedruckten zahlreichen Original -Atteste , laut !
W welchen selbst solche Kranke noch Heilung fanden ,
N für die Hilfe nicht mehr möglich schien . Es darf
W daher jeder Kranke sich dieser bewährten Methode
gS um so mehr vrrtranensvoll zuweudru , als die Sei *
M tung der Kur auf Wunsch durch dafür angestellte
gg praktische Aerzte gratis erfolgt . Näheres darüber
W findet man in dem vorzüglichen , 644 Seiten
M starken Werke : Dr . Airy 'S Naturheilmethode ,
W100 . Aust ., Fubel -AusgaVe , Preis 1 Mark ,
W Leipzig , Richter ' s Verlags -Anstalt , welche das
W Buch auf Wunsch gegen Einsendung von 10 Brief -
W marken ä 10 Pf . direet franco versendet .

13 Metzgergaste 13 4

Neue Möbel 665

Frau Martini . 1171und Servietten .

161 W . Mack , Häfnergosse 9 .

Maueruoffe 15 find billig zu verkaufen : 6 Vollständige
Garnituren in Plüsch , Rips und Damast , 40 Bettstellen mit

und ohne Sprungrahmen , Roßhaar - und Seegras - Matratzen , 40 Deck¬

betten und Riffen , ein » und zweithürige nutzbaumene und tannene

Kleiderschränke , Rächenschränke , Spiegel mit und ohne Trumeaux ,
Spiegelschränke , verschiedene Schreibpnlte ( zum Sitzen und Stehen ) ,
sowie eine große Parthie Porzellan , Bett - , Hand - und Tischtücher

Herre « kleider werden reparirt und chemisch ge¬

reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz geworden ,
mit der Maschine nach Maß gestreckt .

Apatk Benemons „ Diamantkitt66 kittet dauerhaft
Glas , Porzellan , Marmor , Meerschaum , Bernstein rc . ä Fl . 50 Pf .

nur bei Moritz Mollier in Wiesbaden , Bahnhosstr . 12 . 232

Ö4 - arl9selies Angenwasser , vorzüglichstes
MVcMllltSiU Mittel gegen Augenentzündung , thränmde
Augen und gegen die Lichtscheu . Allein ächt zu habe « bei
123 Khr . Manrer , Langgaffe 11 .

Franzöfische und deutsche Bettstelle « , Nacht - , Wasch - , Küchen -

nnd Rleiderschränke billia zu verkaufen Hellmundstraße 11 , Hinterh .

Kanarienvogel - Weibchen , ächte Harzer , sowte mehrere
Hecken und Käfige , u verkaufen Helenenstraße 22 . 1133

von Wilhelm Münz
leiht Geld aus Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke und Weißzeug ,

Das 120 Seiten starke Buch :

Gicht SS Rheumatismus ,

eine leicht verständliche , vielfach bewährte Anleitung zur Selbst¬

behandlung dieser schmerzhaften Leiden , wird gegen Einsendung
von 30 Pf . in Briefmarken franco versandt von Richter

' s

Verlags - Anstalt in Leipzig . — Die beigedruckten
Atteste beweisen die außerordentlichen Heilerfolge
der darin empfohlenen Cur . 250

Reine Harzer Kauarteuvöael ( Hahnen und Weibchen ) ,
sowie eine geräumige Bogelhecke find billig zu verkaufen . Näh .-

1512

3 « verkaufen 1 Glasauflatz , 1 Tisch , Oelbiider , i
Schüffelbank , Plattofen , Juppe und Stiefel Lehrstraße 1 . 1566 Adlerstraße 49 , 3 . Stock .

Zur Backofen - Einrichtung
für Steinkohlenfemr ist sämmtliches Eiseuwerk sehr billig
zu haben Adelhaidftratze 44 .

_______________
1137

_
$ tn Kleiderschrauk , fast neu , billig zu verkaufen Wellritz -

straße 42 , Hinterhaus , 3 . Stock links . 18546

MöfiefMagazin
Fortwährend auf Lager : Fertige , geschnitzte Plüsch -

Gar « iture « , Sopha ' s , Stühle , Tische , « leider - und

Küche « schrä « re , fertige franz . Bette « , Rotzhaar -

und Seegras - Matratze « , einzelne Betttheile , Kom¬
moden , « « tzbanmene und tannene Seeretüre , Glas -

schränke , sowie alle Arten Spiegel mit und ohne Trumeaux rc .

« - . . « . . k - [| ejHri ( . h lartmi ,

Abreise Haider et « Spieltlsch , Änsatzttsch , Rachitische mit Marmor ,
Stühle , Chaislonas , Gardinenstangen , Alles in Mahagoni , fast neu ,
Portiere , franz . Blumenständer , Hängelampe , Marmorvase , Service «

,
feines Porzellan und Glas , Köcheugeräthe , Westermann '

sche Monats¬

hefte , Blockhaus Lexikon , Schillers Werke , elegant gebunden , zu ver -

kaufen Taunusftraste 19 , drei Treppe « hoch » 1097

Hochstarte 24 werden fortwährend Lnmpe « , Knochen ,
Papierabsälle , Abfälle von neuem Tuch , sowie alte Metalle zu den

höchsten Preisen angekauft ; auf Verlangen werden die Gegenstände
im Hause ab -reholt . Joh . Markloff . 18648



ExpevMs « r Oasggaffe R » . M .

Maskenahzuge & Domino ’
s

in Seide und Percal M verleihen Webergafle 44 . 1544

Füs Eo » f « m » nte « von Bucken -

fckeithol ; I . Clsffe
empfiehlt in Waggon - Ladungen von 200 Centnern frei Bahn¬
hof - orte »

a Mk . 10 . — per Meter
oder Mk . 1 . — per Centner

und erhalten Abnehmer von mößeren Quantitäten Rabatt .
Näheres bei

tSeorg Mett ®

13 (F . D . 7765 . )
_____________

in Mainz .
___________

Das Kohlenlager
Rerostratze 33 empfiehlt soriwshrerd i . QuatttLt Ruhr -

kohlen , Scheit - und Anzündeholz zu billigen Preisen . 18501
"

8arfimagazm Nerostrasse A . Z

Sargmagazin Kirchgaffe 15a .

Ein glatthaariger Affenpinscher , reine Raoe , zu kaufen
gesucht Webergafle 6 . 1665

<§ tne neue Hovetbanik (Aepfelvaumblatt ) zu verkaufen ttl
Dotzheim No . 117 - 1647

, Ein Gartengel Luder za kaufen gesuM . Näh , Exped . 1696

Neugafle 13 find 4 neue Fenftertäde « , ein alter Erker ,
sowie mehrere alte KenÄer zu verkaufen .

___________
1636

« ornhroh , 20 — 25 feir . , billig abzug . Mi -veiSderg 23 . 1672

Einige Liter reine , « « abgerahmte Milch per Liter zu
24 Pf . vom Hof Geisberg abzugeben . Bestellungen können bei
yerrn Kaufmann Wolff , Taunusstraße , abgegeben werden . 1406

Sluf der Wasch » und Bleichanstalt Walkmühlweg 6 wird große
Wasche zum Wüschen angenommen . Frau Hembach . 1578

Aechre Harzer Linchtwetbck »- « , u verk . 4 - wastttr . 22,1 St . h .
Die Führung der Bücher eines kleineren Geschäfts , event .

schriftliche Arbeit jeglicher Art wird zu übernehmen gesucht . Näheres
Expedition d . Bl . ______ 1599

Eine Engländerin givr gründlichen Unterricht m der englische «
Sprache mit Konversation . Offerten unter U . W . 77 in der
Expedition d . Bl . niederzulegen .

_________ ____ _______________
1600

Oregorianigche fflethode
( 6 Sprachen ) Bahnhofstraße 12 , eine Treppe hoch . 11

Zur Krankenpflege , im Nachtwachen , Aus . und Ankleiden
der Leichen rc . empfiehlt sich ein junger Mann . Näheres Röder -
allee 3 « , rechts .

________________
1633

fein rother Dachshund abyündrn gekommen . Dem Wleder -
" " nger oder Auskunftgeber Belohnung Mainzerstraße 16 . 1638

Immobilien
, Kapitalien &c .

kleines Landhaus in schönster und gesunder Lage

b . . ^ würdig zu verkaufen oder auch zu vermiethen . Näheres in
« r Expedition d . Bl . 12

Ein kleines Haus mit schön angelegtem Garten , bestehend aus
und auch Stallung , bisher benutzt für Satten »

" aiyschaft , sehr gangbar , ist zu vermiethen oder auch zu verkaufen ,
« nL» tn ? ° öne WirthschaftS - Inventar . Daffelbe liegt nahe bei

sraltx .
n uni ) toöre lruch zum Alleinbewohnen oder für Silrtuerei ,

Wascherei und dgl . geeignet . Offerten unter A . A . bittet man in
ott Expedition d . Bl . niederzulegen , 1503

Ein kleineres Haus in Mitte der Stadt , zu jedem Geschäfts¬
betrieb geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Exped . 544

Eine elegante herrschaftliche Villa , unmittelbar am Cur -

hause , ist zu verkaufen . Näheres Expedition . 16
Ein gangbares , feines Colonial - und Delikatefleu -

GesHüft in Wiesbaden ist Familieuverhältniffe Halder zu ver¬

pachten , resp . mit Ha ^ s zu verkaufen . Näheres unter Chiffre 3006
bei der Expedition d . Bl . abzugeben . 18595

auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug rc . bei
Theis , Friedrichstraße 30 . 1248

8800 Mark , getheilt , find sofort auszuleihen durch Moses
I .evy ii . , Cowmisflouür in Bierstadt . 1689

15,000 Mark auf erste Hypothek - zu leihen gesucht . Offerten
unter A . B . 10 besorgt die Expedition d . Bl . 1232

16,000 Mark Restkaufschilling nebst 5 ° /o Zinsen find zu
cediren . Adressen unter Ä . C . 12 . bei der Exp . erbeten . 8

10 — 18,000 Mark werden auf Nachhypotheke auf ein gut ge¬
bautes Haus zu leihen gesucht . Näheres Expedition . 18010

10,000 Mk . , 18,000 Mk . , 50 - 60,000 Mk . , auch
getheilt , auf erste Hypotheken auszuleihen .

J . Inland , Weilstraße 2 . 216

Ein Kapital vor » 15,400 Mark aus gute Nachhypotheke
zu leihen gesucht . Näh . Exped . 184

Mehrere kleinere und größere Capitalie « auf Vor - und

Noch - Hypotheken , sowie Gelder auf Wechsel auszulechen. N . E . 1411

Dienst und Arbeit .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt . )

Personen , die sich anbieten :
Ein in der feinbürgerlichen Küche bewandertes Mädchen , das auch

Hausarbeit mitübernimmt , sucht auf den 1 . März Stelle . Näheres
in der Expedition d . Bl . 1539

Ein braves Mädchen sucht Stelle . N . Kirchgaffe 26 , 3 Tr . r . 1687

Ein junges , anständiges Mädchen sucht auf gleich Stelle als

Hausmädchen . Näh . Schwalbacherstraße 3 , 1 Treppe hoch . 1496

Ein Hausmädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle hier oder

auswärts . Näh . AdolphSollee 6 im Hinterhaus , 2 Tr . h . 1653

| Eine junge , brave Wittwe sucht Stelle bei einem anständigen
; Herrn oder auch bei einer alleinstehenden Dame . Näh . bei Herrn
z Wies , Rheinstrabe 29 . 1639

I Diener , ein junger , gewandter , mit guten Zeugnissen versehen ,
wünscht Stelle bei einer feineren Herrschaft . Offerten unter G . J . 3
bittet man bei der Exped . d . Bl . abzugeben . 1674

Ein zuverlässiger , lediger Mann ( Pensionär ) in den 40t Jahren ,
welcher die Verwaltung eines Hauses , sowie das Unterhalten eines
Gartens übernimmt , desgl . auch Ausgänge dabei besorgt , sucht unter

bescheidenen Ansprüchen ein Engagement . Näh . Exped . 1490

Personen , die gesucht werden :

Feldstraße 19 wird ein Mädchen , welches melken kann , auf
gleich gesucht . 1395

Ein anständiges Mädchen wird auf 1 . März gesucht Elisabethen -

b straße 11 , 2 Stiegen hoch . 1682

I Ein Mädchen , das selbstständig kochen kann , wird in der Kalk -

j Wasser - Heilanstalt Nerothal gesucht . 1706

I Ein braves Hausmädchen gesucht Louisenplatz 2 . 1703

| Ein Dienstmädchen gesucht Adlerstraße 51 . 1690

| Sin jüngeres Mädchen wird auf gleich in Dienst gesucht Bleich »
I straße 23 , 3 Stiegen hoch . 1668

| Gesucht wird ein reinl . Mädchen , das gut kochen
( kann und Hausarbeit übernimmt . N , Exped . 1637
I Mädchen gesucht für 1 . April oder etwas früher im mittleren

I Laden Marktstraße Sr 1426

I Ein Tapezirer - Lehrttog wird gesucht von Ph . Gaab ,
! TaunuSstraße 20 . 1584

Ein Lehrjunge wird gesucht bei

Taprzirer Balling , Moritzstraße 26 . 759



WtesSadeuer Tagblatt .

t

Ju der Schenkstube wurde jetzt ein Lied begonnen , des Wirthes Helle
Stimme übertönte den Chor und brüllendes Gelächter folgte jedem der

sehr derben Verse .

„ Ich höre ! " versetzte sie voll Ungeduld .

Er holte tief Athem .

„ Franzi — Du hattest recht , ich hab
'

bedachtsam mein Tag viel

überlegt und bin gar nie rasch zu einem Entschluß gelangt — das lag so
in meinem Wesen — und grab

’ darum liebt ich Dich — die alleweil

so frisch und keck in die Welt schaute , immer resolut war und immer

sorglos — "

Die Wirthin schlug die Augen auf und wandte sich dann , um nach¬

denklich in die Berge hinein zu starren , — ja , fo war sie einst gewesen
und sie wußte auch , warum sie den Aloys damals lieb gehabt . Weil sie
eben so sonnig , so sorglos und heiter , da zog sie der sinnende Ernst in

seinen Augen , das seltene Lächeln , das Melancholische seines Gemüths
doppelt an , und dabei war er ein gut Theil weniger wüst , als viele seiner
Genossen , rauste nicht , wilderte nicht , und das gefiel ihr .

__ ___________ ( Fortsetzung folgt . )

Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Gchellenberg in Wiesbaden .

oder za verkaufen . Näheres Geisbrrgßraße 13 , Parterre . 186 2

Ein Keller , 15 Stück haltend , gleich zu verm . Näh . Exp . 550

1 Arbeiter erhält Kost u . Logis Ellenbogengasse 8 , Kleidergeschäst . 933

Der Ton ihrer Stimme jagte ihm das Blut in die Wangen

„ Sagen wollt ich Dir , Franzi, " versetzte er fest , „ warum ich Dir hab

entsagen müssen , - das hat mich hierher getrieben ! "

Sie zuckte sich abwendend die Schultern . „ Spart s dre Worte ! ich

weiß genug davon und brauch
’ nicht mehr zu wissen.

"
,

Er legte die Hand auf ihren Arm . „ Du mußt mich hören ,

Franzi , ich will ’ s ! "

Die Franzi wandte sich um , ihn mit langem Blick zu mesfen , Spott

und Verwunderung glimmten in ihren dunkeln Augen .

„ Meiner Seelen — ich will ' s ! Das klingt einmal sonderbar , n

des Aloys
' Munde , der sein Lebtag nicht recht wußte , was er wollte — "

„ Freilich,
" — fiel er rasch ein — „ und der mit dem Schwanken

und Grübeln und Ueberlegen sich sein ganzes Leben verdorben hat . —

Hast reckt , Franzi . Das war mein Unglück ! "

Die Wirthin sah ihn scharf an , dann mit der Hand nach dem Zim¬

mer beutend , aus dem der Lärm jetzt noch wüster und ärger herübertönte ,

sagte sie mit einer gewissen Hast :

„ Was geschehen ist, ist nun nimmer zu ändern — hier ist auch der

Ort nicht , um d ' rüber zu diskutiren , was Eines Glück oder Unglück ge¬

wesen . — Schaffen
' s etwas , so ist mein Haus ein Gasthaus und ich die

Wirthin dazu , ich werd '
, was Ihr verlangt , so gut als möglich Herrichten !

j Besser aber " — sie dämpfte ihre Stimme plötzlich und ihre Lider sanken

ein wenig über die Augen — „ besser aber , Ihr laßt anspannen und wenn

Ihr wieder die Straßen nach Finstermünz müßt , da geht
' s lieber zum

Lamp
'
lwirth !

„ Daß ich hier nachtmahle also kannst mir doch nicht wehren ? "

fragte er finster . —

„ Nein .
"

„ So bleib ich .
"

Sie nickte und verließ das Zimmer , vergeblich wartete er auf ihr

Wiederkommen , eine Magd brachte Esten und Wein . Gleich darauf riß

der Steruenwirth die Thüre auf , um mit einigen unzusammenhängenden
Reden den einsamen Gast zu der Trinkgesellschast herüberzuziehen . Er

lehnte dabei an der weiß angestrichenen Thür — die Trunkenheit , die ihn
! beherrschte , sprach aus seinem gerötheten Antlitz , auS jeder seiner un -

flfte Lieke .

Erzählung von Alice Kurs .

( 3 . Fortsetzung .)

Spengler fand die Antwort nicht gleich, ein laut herübertöneuder
Fluch des Wirthes und Würfelgeklapper war der Ersatz dasür . Er zog
die Thüre hinter sich zu . „ Ich kam, " stotterte er , „ ich wollte — ich
mußte Dich Wiedersehen , Franzi .

"

Ähre Mundwinkel zuckten , die vorherige Ruhe war aus ihren Zügen |
gewichen und wie sie so mit rascher gehendem Athem vor ihm stand , l
weinte er fast , es wäre kaum ein Jahr vergangen , seit er sie nicht gesehen . s

„ Thorheit ! " brach es hart und spöttisch von ihren Lippen — „ was foll ' s ,
mich jetzt aufzusuchen , und wißt ' s doch selbst nicht einmal genau warum ! "

^ rnck Md Verlag der L . Achellenberg '
jcheu Hof - Buchdruckeret m Wiesbaden . —

Adlerstraße 33 ist eine Heine Hariercr - Wohnung auf den

1 . April zu vermiethen . 9

Bleichstraße 13 im 2 . Stock ist ein Logis von 3 Zimmern , i

Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 10 i

Castellstraße 7 , 2 St . , ist ein Zimmer mit oder ohne Möbel zu

vermiethen .
1718

Faulbrunnenstraße 3
Frankfurterstraße 5d ist die möblirte Frontspitze mit oder

ohne Beköstigung zu vermiethen . 17243

Helenenstraße 3 , Bel - Etage , möbl . Zimmer zu verm . 1603

Kl . Kirchgasse 2 , 3 St . , 2 möbl . Zimmer bill . zu verm . 17288

Langgasse 6 , 3 St . h . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 1162

Louisenstraße 3 sind mehrere möbl . Zimmer zu verm . 1707

Moritzstraße 13 , Bel - Etage , möblirteS Zimmer zu verm . 1037

Rheinstraße 33 sind zwei möblirte Zimmer mit und ohne

Pension auf 1 . März zu vermiethen . 17820

Walramstraße 35b find mehrere Wohnungen von 2 und

3 Zimmern , Küche und Kammer , sowie die zum Wirthschafts -

betrieb eingerichteten , auch zu einem anderen größeren Geschäft
paffenden Parterre - Räumlichkeiten zu vermiethen . Näheres im

Hause bei A . Brandscheid . 1701

Wellritzstraße 44 sind zwei schöne , abgeschlossene Wohnungen
von 3 Zimmern und Zubehör auf 1 . April oder auch früher zu

vermiethen . öl

Zwei kleine , freundliche Wohnungen und 2 möblirte Zimmer zu
vermiethen Römerberg 1 . 1721

Ein Zimmer , möbl . ob . unmöbl . , zu verm . Neugaffe 5 , Anker . 1673

Zwei elegant möblirte , ineinandergehende Zimmer an einen einzelnen
Herrn oder Dame zu verm . Näh . Mauergasse 6,1 St . r . 1634

Eine grosse Villa am Curpark , herrschaftlich möblirt , « vaum an oer wenei .
mit Küchen -Einrichtung etc . , per 1 . April ganz oder getheilt | ihm rasch entgegen .

zu vermiethen . Näheres in der Expedition d . Bl . 18626 । „ Seid Ihr noch nicht fort ? "

Die Villen Neuberg le , Id und le find zu vermiethen | „ Nein , Franzi , noch nicht , Du mußt mich hören .
1 öß . 9 . 3 hör (SrfipnKht ’hp hntrht » iefct ein £ teb begonnen . beß S

sicheren , täppischen Bewegungen .

„ Und er ist ihr Mann, " — dachte Aloys mit nie gekannter Pein
im Herzen . Die Luft in dem engen Zimmer kam ihm drückend schwül
vor , er stieß erst das Fenster auf , und als das ihm nicht genügte , schlich
er an der Schenkstube vorüber nach dem Ausgange . Draußen war die

frühe Dämmerung längst hereingebrochen , die Bergkolosse lagen rings
wie mit weichen Schleiern bedeckt , kein Windhauch ging , kein Stern blitzte
nieder , aus einem Beet voll verwilderter Reseda quoll süßer Duft herauf ,

an seinem Knie rieb sich stumm und vertrauensvoll der Haushund , der

mit dem Steruenwirth in ’ 8 Zimmer gekommen und dem er vorhin die

। Reste seines Mahles gegeben . Er stieg über den an einer Stelle vollends

| eingesunkenen Zaun und ging den Gartenweg entlang . Unter dem Nuß -

! bäum an der Seitenwand des Hauses hatte die Wirthin gesessen , sie trat

Wohuungs - Anreise « .

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Gesucht
wird von älteren Leuten ohne Kinder eine freundliche Wohnung ,

am liebsten Parterre , von 4 — 5 Zimmern mit Zubehör auf den

1 . April oder auch 1 . Mai . Erwünscht wäre ein Gärtchen dabei .

Gefällige Offerten mit Preisangabe bittet man unter der Chiffre

C . II . ss in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 1374

von 4 Zimmern , Küche rc . auf
W onnung bald gesucht . Offerten sub

G . Li . 66 in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 1717

Angebote :
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